
Intetttgen?-Man
z u r L a l l ) a c h e r Z e i t u n g .

^ < 13Z. ZHMst^g den 3. Hovemver 1UV.

HlalU' unv lanürrchtliche VcrllUltbArimgcn.

K t62O. (!) I'tr 7999.
Von d-m k. k. Stadt» Ul-d ?a,zd:cch:c ,n

Kr^m w rd ocm undckanm wo bcfindllchcn
Herrn Frani Leopold i'. Wide,kehr und scincn
gleichfalls ul^ck-inntcn Erbe» nutttlst gcgcne
warllgm Ediciö crilu,clt: Ev h^be wider sie
bei d,efcu, Gcrich:c Joseph'Klemcntschitsch,N«e
sitzer d « R alität VcsUi / . l^ , die Klage auf Zu»
'erkmnung des Eigenthums der 3nal l lat Vc^r-
1t»7.̂ 6 aus dem T ' ie l d«r ^»sitzung eingebracht,
und um Anordnut^g einer Tsgsatzung gebethen,
welche auf dm 20. Jänner 1840 um 10 Uhr
Vormi t tags uor di,sem k. k. S t a d t - und Land«
rechte angeordnet wurde. — D a der Äufent«
Haltsort o>s Beklagten Ul^d seiner allfalligen
Erben dielem Gerichte unbekannt/ und weil sie
vielleicht aus den k. k. srblanden abwesend sind,
so hat man zu ihrer Verthl id igung und auf
ihre Gefahr und Unkosten den hlerortigen Ge-
richts? Advocaten D i ' . Leopold Baumgar t ln
vls Curator bcsicltt, mit welchem die angibrachte
Rechtssachenach der bethenden Gerichts« Ord^,
nung ausgeführt und <mschi<den werden wird.
— Herr Franz Leopold u. Wldtrkehr und seine
allfäll,gen Erben werden dtssen j u d<m Erde
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zelt
s , W erscheinen, od<r mzwifchen dem btssimmlen
Vertreiei-, Oi-. Baumgarten, Rechcsbehelfl an
dle Hünd^zu geben, oder auch sich jeldst cin-n
andern Sachwalter zu bestellen und dlesem Ge-
lichte namhaft zu machen, und übechaum >m
rechtlichen ordl ungsmäß'gen Wcge einiuschvcl?
l t n wissen mögcn, llisbesondere, ta sie sich die
aus ihrer Ve-absaumung entstehenden Folgcn
selbst beijum ffcn haben wi lden.

Laibach nm l 5 . October 183g.

5 Armtlichb ^rrlautliarungen.
3 ' '622. (1) Nr . 656 i .

M l t Gcn.hm.gupg d«s hohen k. k. Gu-
bermum ,om ,9 , . ^ . , Z 2)795, lödl.
Krelsaml.„u.mats oom 27. d. n. M. ,^ l . 15.60,
werden m ^encn Gassen, w. keine Trot l .us
dcstehcn te^cnstemc ln der B^ite ron 2 Kchu-

hcn gelegt, und' hlc^u die ;u dl?> m Zwccke
taugliche« vor d<m Burq^artcsi u i i ^ am Ufcr
d,r ^albach llcgcn^cn Vrucd^st^ücrstc»ne oer-
rvcnoel werden. — Zur VoII; lchung dlcscr Ar«
5tl l wird am lß. d. M . Vo 'M l l tag um Na ih -
haule die ^lcl t^t l^n a b ^ h - ' l ^ n wer^e^, >n,w«
schcn sinb dle Licttatnnshcdmgn ffc 'ägl ck im
Magistrats- Elp<dtt< e nzuscb n. — S i a d l m « -
gistial Lalbach am 7. N-vcmder 18)9 . ,̂  ^<

vermischte ^erlautbarnngett.
Z. 1625. ( l ) Nr . 2743.

E d i c t .
Jene, welche auf dcn Nachlaß dcs am 27. Oc-

tober l. I . ohne Testament im D^rfe Sotershiz
vesstolbeucn V«, Hublc,,ö Anton KooiUschllsch auK
was immer für einem Grunde cil,c,i Rechtsan-
spruch zu machen gedenken, haben sich bei sonstige«
Folgen des §. 6,4 d. O. B. hierorts bei der auf dkl!
23. November l. I . Vormittags um 9 Uhr ange»
ortncten Tagsatzung zu melden,

Beziltögcricht Rlifniz den 2. November l33g.

Z . ' 6 l6 . (.)
° i^ " E x e c u t i v e L i c i t a t i o n
del Franz Schalitl'schel, Realitäten in Hocb?ncg.

Bon tcin Magistrate tcu l. k- Illlideöl'üriUlchen
Marktes Hocheneg wird hicrmit bekannt gegeben:
EZ scy üdcr das vom Herrn Dr, Anton Murmaycr,
Hof- une Gerichtöaovocalen zu Gray, gcsiclUe Ai,«
suchen mit ecr dicögcnänlickcn Grlcdissung vom 10.
Ju l i iL5<), Z. l<),, die Vornahme ter vom löbliäxM
Magistsülc Gläl) , c>lö )u(!«x cu^lli i ioni», wit Be-
scheid <lĉ o, 16. November iÜ3ä/Z . 7^>95, berrillig-
ten executive« Fellbiethung dcr hichcr u»ter Urd.
Nr, 15 und ,^ dienstbaren, auf 5o5c» fl. (3. M . ge»
richtlich belrcllhctcn Rcalitcilcn, so wie auch unter
einem in Folge tcr vom hohcn k. k. Lantrechle ic»
Gläh. mil ElsuÄ'scbrlibcn äclo. l4 M a i ,U5(j, Z.
286». crholtcucu Dclcgütion zur Vornahme dcr vom
k t. Lanti-c^lc bewilligten cxe.utiren Fcüblcthunz
d<r laudscdafllickcn, auf i»'?» 5-<Z. V)l. gerichtlich
Scscl.̂ >)tcn Riolitälcn oes.Scduldncrs Franz ^ c d ^ u l
zu Hl)ä)cucü,wegrn t'urch Urtheil bch>)uxtetcr For«
derung xr. 600 st. (^. M . , rücksiantsgen Zinsen,
Kla^ä- u.'io lZxecutionäkastcn, gewMigct, und hierzu
die dvci Fiilbicchuiigvtagsahungen a^f ten 20, Sc?«
tcinbcr. 25. October und 25. November d. I . je«
dcrzcit Bcriuiltcigs v^n 9 biK »2 Uhr ob dl.-sein
N^thh^use mit dem Anhonge fcst,>csc'̂ t worden,
daß die magistratlichenolnauch lattdfchHftlichcn Rea«
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<Z. M , ausgebotcn, und bei der eisten unö zweiten
Fcilb!eti>ungötagsahu,ng nur'» u>n oder über den
Schähungöwerch, be< der dritten aber auch unlet
öemselben hilUangegeben werden würden.

Die hiebcr unter Urb. 3Ir. »5 und l4 dienst«
baren, l'on allen Nnterthansbanden freien bürgerli-
chen Realitäten dcstchen aus dem im Morste Ho«
cheneg am Platze unccr lZonsc. Nr . » uni? 2 gele»
gencn, großen, 2 Stock hohen gemauerten Hause,
aus welchem die Gastwirthschaft wezen 0e, hinläng«
lichen, dazu geeigneten Lokalitäten seit jeher belrie«
ben wird, nebst drei Pferdestaflungen, Wirthschaft^
gebäuden< Wagenremise, Hausgarten, geräumigen
Haushofe und dazu gehörigen Ackerg/üncen und
Waldungen im unverbürgten Flächenmaße von 16
Joch. Die eine Viertelstunde außer dem Markte
Hochcneg gelegene landschaftlich« Realität besieht in
hölzernen Wohn- und Wirthschaftsgebäuden, dann
4 Joch Wicsgrund und 3 Joch 479 Quad. Klafter
Ackcrgrund.

Jeder Licitant hat vor gemachtem Anbote »<>A
tcsAusrufspreiscs, somit 65u ft. 6. M . als Vaeium
zu erlegen, der Meistbiether und rücksichtlich Erste-
l/cr ist schuldig, die auf den feilgebothenen Realitäten
haftenden Schilden, in so weit sich der Meistdoth
erstrecken wird, zu übernehmen, wenn dieGläubi«
ger ihr Geld vor der allenfalls vorgesehenen Auf«
kündungsfrist nicht annehmen wollten. Born Tage
ter ^icitation geht aller Nutzen und Gefahr auf oe«
Ersteher über, er hat daher sein MeMbolh von die»
femTage an mit 5F zu verzinsen, so wie auch rück«
sichtlich der Ucbcrkommung oer erstandenen Reali»
täten in den physischen Besitz entweder den ganzen
Kaufschilling zu erlegen, oder sich mit den intabu«
lirten Gläubigern dicserwegcn auf eine andere Urt
kin^uverstchen.

Die Licitationsbedingniffe, wovon das Wcsent«
l'lchstc schon hier eröffnet wurde, können täglich in
der Amtökanzlci, so wie auch in Grätz bei dem (5xe»
cutionsführcr Hcrrn Dr . Murmayer eingesehen
werden.

Iandesfürstlicher Magistral Hocheneg am «c».
J u l i lLZc).
A n m e r k u n g . Nachdem bci der am «3, October

d. I . abgehaltenen zweiten Licication diese
Realitäten nichc an Mann gebrach» worden
sind, so wird den 23. November d. I , zur
d r i l l n Versteigerung mit drm Beisahe ge«
schritten werden, daß nach Mttllerweiliger
Erklärung der respective» Gläubiger von dem
ersten Satzposirn 5g26 ft 6 . M . durch fünf
Jahre unauftündbar liegen bleiben können.

Z . »6i3. (2) Nr. L75.
E d i c t .

Alle Anc, welche an dcn Verlaß dcs zu Koli«
tschou am 2,, September d. I . verstorbenen M ü l -
lers und Hofstättlers Michael Logar aus was immer
für einem Rccdcsgrunde einen Anspruch zu stellen
r^crmeinln, haben denselben so gcwch bci der Tag-
sahung am l5 November d. I . anzumelden und
5Hch4öMcud darzuthuu, olg sie sich sonst selbst die

Folgen des p 3U b^G,5P. HuMef^nMen
werden. ^ ' ^

' BeziMgericht Kreutberg zu Warkenberg aM

Z. »6.5. (2) Nr- 2I95.
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte Neifmz wirb hiermit
allgemein kund gemacht: Eg scye Über eseculives
Iinschreilcn des Georg Virant von Oberdorf, in die
öffentliche Versteigerung der dem Joseph Thekauz
von Danne eigenthümlichen, der loblichen Herrschaft
Neifniz 5,1t, l lrb. Fol. 522 dienstbare Vy Kaufrcchts«
hübe samnit Zugehör, wegen schuldigen 4gft 3 l? r .
s.z. c gewiliigel, uno hiezu drei Termine, nämlich:
der erste auf den 29. November, der zweite auf dcn
24, December l I , ' und der dritte auf den 2». Iä»>
ner k. I , jedesmal Vormittags um 10 Uhr imOlte
Darme mit dem Beisätze bestimmt worden, dah,
wenn obgenannte Va Hude sammt Zugehör bei der
ersten uno zweiten Feilbiethunggtagsatzung um den
Schahungocvelth pr. 7^3 ft 3o kr. M M . oder dar«
über nicht an Mann gebracht werden sollte, bei der
dritten auch unte, demselben hintangegeben werden
würde. ^ , .

Das Schätzungsprotocoll und die Licitationöbe«
ding'üsse tonnen täglich in dieser Gerichtökanzlei
eingesehen werden.

Bezirksgericht Reifniz den »5. September «IHg»

Z. «609. ( 5 ) ^ Nr . 3?46.
E d i c t .

)lll« Jene, welche auf den Nachlaß des am 2g^
Ju l i i65g zu Unlerschlschka Nr. 27 verstorbene«
KaischlerK, AndreasDouschan, einen Anspruch au^
was immer für einem Rechtsgrunde zu machen ge»
denken, haben selben bei der dießfalls auf den 27.
November l, I . Vormittags 9 Uhr hieramts an-
beraumten Anmeldungs. uno AbhandlungStagsa«.
zung so gervih anjumelden und geltend darzuthun>
wib.igens sie sich °ie nachtheilig^'n Folgen des §.
6,4 b. G. B. ftlbst zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirtsgerichtder Umgebungen Laibachs
<»m »6. September »LIg.

Z . 655. (g) Nr . " ' " / ^
E d i c t .

Vor dem vereinten Bezirksgerichte M ü n l , n -
dorf haben alle Jene, welche an d,e Vcrlasscnschaft
dcs am 2 , . Februar »796 zu Stein gestorbenen
Nikolaus Atam Reich, gewesenem Syndicus in der
l. f. Stadt Stein, entweder als Erben, oder au3
was immer für einem Rechtsgrunde Anspruch zu
machen vermeinen, diese ihre Ansprüche binnen
cinem Jahre und sechs Wochen so gewiß hierorts
selbst, oder ourch ihre Bevollmächtigten cmzubrin«
gen, widr iges das Verlahabhanclungsgeschaft
zwischen d,n anerkannten Erben: Joseph Jacob
Perleß aus Laibach, dann dem Franz Gadner, als
Vormunde derminderjährlgenIohann undHeinrich
Reich aus Neustadtl, der Ordnung nach ausgctra»
gen, und die Vcrlasscnschaft nur diesen allein ein«
geantwortet werden würde.

HMnttndorf den 27. April »629.



M
Z. ,6 l , . ' (3)

Natations, Nachricht.
Montag den i i . November l. I . und nö»

thigm Falls v»e darauf folgenden Taye warden
im Saale der bürgl. Sch,cßstattk Msbccrevus«
schanksgerathschaften, Flaschen, B i r r - vyd
Weinglaser, Schüsseln, Teller, V,stecke, K ü ,

chengtschirr, Mcssing, und Gtuxzleuchter, ei«
sie vergoldete Rahmuhr, leere Champagner,/-)
Halb, und Seitcl<Bouteill?n, neue Stöpseln,^
einige Tische, worunter «in Kegeltisch, Sksseln
)c.:c., endl'ch auch mehrere Gattungen Extra«
weine, O'sterreicker, Echumsauer, Picolet lc.
in Boute<llcn gcgen gleich bare Bezahlung
öffentlich versieig^t werden, wozu Liebhabers
höflich eingeladen werden.

L i t e r ar ische A n z e i g e n .
Z. l49l. (2)

Bei von Mosle's sel. Witwe und Braumuller MM
" ^ in Wien >st erschienen, M M M >
^ V und bei Agna5 Gdlen von NleinMNVV in Lalbach zu habm: U^Wf f

2Z5 g. Aufiage (über ioo Bogen stark!), vermehrt mit Sschregist^r und Nachträgen^
bis auf die neueste Zeit, ^

»' v o m ^

H a n d b u ch
der allgemeinen

Gerichts- und Eottcurs-Ordnung,
und veraNgelneinen

Gerichts - Instructivnen,
von ''

J o h a n n M i c h a e l E d l e n v o n Z i m m e r t , '
N e u n t e b e d e u t e n d v e r m e h r t e A u f l a g e ,

h e r a u s g e g e b e n v o n
' v r . ^ I g n a z H o f m a n n .

V « . . . „ . Zwei Bände. 5 ft. 50 kl. lZ. M .
^ ^ " l e s e neue verbesserte und bis auf die gegenwärtige Zeit ergänzte Aussage, von einem plactisHen
Juristen bearbeitet, zclchnet sich von den früher erschienenen auf da'g Vortheilbafl»sie aus, uno die den.'
Mben.ln semer ehemaligen Gestalt vielleicht nicht ganz mit Unrecht zur Last gelegten kleinen Mänael
! ^ ^ n z l ' " > beseitigt, so bah eü mit andern Werken, die denselben Gegenstand behandeln, kühn in die
^3cd?anren treten kann.
« « ^ ^ l ^ n " " " " s ' wie sie Zimmer! angefangen, ist geblieben, nur daß die nachträglichen Ve,ord.

" ^ i ^ a N ° " den gehören Orten eingeschaltet sind.
. - » d i ^ u s f ü l N " n fühlbares Bedürfniß, ist am Ende deK zweiten Bandes erfolgt, und bie«
^ ^ e ^ ^ l ^ l w ^ u n d ^ ^ zum Nachschlagen dar. ^ ^ ' ^

ßs. ^ " von Mosle's sel. Witwe und Vraumüller
" ..nk ^ : ^ » ^ ' ^ ^ b e n N r . l , ^ , ift so eben erschienen,

unv del Vgna? Wdlen von N le inmav r in â.bach zu haben:

z A l l g e m e i n e G e o g r a p h i e
:>! Gebrauche für die Jugend,
' ^ ^ . . v o n . - ^

M ^ e n ? r o k ^ 7 ^ " ^ ^ Z ^ ' t e und Geographie am k. k. polötcchnisckcn Insti tute, Inhaber d>' k. säH.
,l,iven großen goldenen Berd.enstMedaille, mehrerer auswärtigen gclehnen Gesellschaften Mitglicde lc.

M i t a r . ^ n , N . . ^ " " ^ 9 ^ gr. 6. I n Umschlag brofchirt . ft. (Z. M .
9^,f/sser n . ^ ? s ^ . ? I ^ " künoigcn wir das Erscheinen eineS Buches an , daS beweiset, wie sehr der
«en a ̂  "kannt, und die schwere Aufgabe gelöst hat. dag nicht zu viel und zu

Verhältniß ^.verbinden. W i r dürfen daher hoffen, daß dieses Buch nach der
K ^ ^ / s « ? . n. ̂  " ' ' ^ ' " l Brauchbarkeit bewähren, und dem Lehrer fitt den Unterricht in der
Veographle lehr willkommen seyn werde



Z. 1537. (6)

E l n z i g c ^
i n d i e se m I a h r e '

z u r Z i e h u n g k o m m e n d e L o t t e r i e
- am 14. November 1839

der großen prächtigen Herrschaft im Königreiche Böhmen,

v ^ / ^ ^ ^ " «x) ^ W.lS R ^ ^

Dabei gewinnen laut Spielplan

27,553 Treffer, Gulden W . W . 6MFW.
I n der Häuptziehung werden I I I der Gratis - Actim'- Ziehung

^ gewonnen fl. 280,500 werden gewonnen fl/269,000
^ " , , Gratis-Actien- nämlich:
" ' . . . - Zlehung ,, 259,000 1 Treffer . . '. ff. 100M0

„ ., Pramlen-Actlm- ^ 1 detto . . . „ 25 000
ZtehunZ „ M)500 1 d ^ ^ " ^ ^ 9

Die Gewinnste der Hauptziehung ^ detto * " ' " 2'()00

1 Treffer . . . fi. 200,000 Ä M o ,̂ Zoo . 2 009
1 detto . . . „ 30,000 , M detto « iac» „ 19MO
1 detto . . . „ 10M) 19W0 detto" 5 „ 39;009

^ ' L detto . . . „ H V 0 Inder Pramieo-Ziehung
1 detto . . ^ » 3.000 werden gewonnen . 1^Z90
1 detto . . -F^ , A000 ,, nämlick^ -
3 detto fl. ^ 0 0 „ 2,000 . ^ ^ ncmmcy.

. 8 detto!, 5oo „ ^ , 0 0 0 , l ^ ^ ^ '" " U
5 13 detto „ 200 ,, 2M0 ^ ^ ' ' - ' " Z N

20 detto,, 200 . „ . 2W0 y , ^ ^ " . - ^ ' " " " 0
50 detto „ 5o „ 2,500 2500 dc 0 fl. 3o » Z^w

100 detto „ 20 " 2,000 . ^ M ) dctto » 25 , H2..00
a50 detto „ 12,. > z, ' 5,^00' Auf ,5 Stuck verkäufliche, wlrd clne

1900 detto,, loV" „ 19/100 sichergewtnnende Gratis-Actie auf-
DieAct iekos te t 1 2 ^ 2 f l . W . W . I ' ' ' ' gegeben.

F r a^n z H û e b er , '
unter M t h a f t l m g dcs'Has-dllmgshauses F r a n z . D . F r ö h l i c h ,

E o m p l M : We,hbmggasse, Lillelifcldcrhof N r . 908.
Lose dieser Lotterie sind zu. haben bei Gebrüder Knckh et
^^. î ĵ ^ jz^^ llini <^0mi). in öaibach.



Inhang )nr ^m!>a^erSeitnng.
Smers vom 4. Oovemdcr 1839.

SlaatZscbuldverschreibung.zuö v. H, (>nCM) 10L .̂ >u
dctto detto zu 4 V. H. ( i «CM, ) 'oo 9<>6
d^tlo ditto zu 2 v. H. (in CM.) La H8

Delloste Obligatioi«. . Hofkam'^zu5 v .H . ) —
msc. ON:<,al,on. d. 3wanq5'Mil,41/2 v.H / ^ —
Dä!l<! ' t „s in Kl'NN u. Aera>< 5Uä V.H.> « »00
»»al. Obliaat. v. Tnro>, Vor-FzuZ »/!» v .HX .^ —
cirlberg und Salzburg ^ ^

D « l . mit Veilos, v. 1.1820 für loo si. (i>,CM.)2So
detro detto v. I . i ! l2i für 100 ss. (in CM. )>5 l i>2
d^t^o detto v. I . iN3<i für5oa fl. (i,l ÜM.)692 i»2
detto detto v . J . iNZgfür 25y fl.(w CM.)265 5l9

Wtcu. Stadf.Nanco'-!2>bI. zn 2 i l2v. H. (in CM.> 5 5 ^ 2
C^utral-Casse-Anweis, jährlich«'DiZconto i pCi.

'^auk.Accien pr. Stück l6»2^lo,n C. M .

^ A Nsottofiehungett.
I n Trieft am 6 November l8)(z.

6. 6q. 72. so. 55.
Die nächste Zlchmig wird ow 20. Novem-

ber l I H ^ l,̂  Tricsi gchssltcn wcr^en.

^,e r h i t r Aliße? 0 >» menen und Abgere is ten.
" ' Den ̂ , N o v e m b e r 1 «,>H

' Hr. Wilhelm Edler v. Vest, gsprkflsr Pharma-
zeut, von Klagcnfutl. — Hr. Carl Ludwig Ik.'n, D«.
d« Philosophie, von Gräh nach Triest',''^. Hr Johann
Hoffmalin, V?rwes,e, von Trieft nach Wien' - H/.
Frnnz v. Vacho. Glasf^briks»DirectX, von Tricst
n«ch Cilli — Hr. ?lndr. ^ets.nn, Hofpost.'Mt'3'Praccii
kant. von Tricst nach Wi'cn. — Fräul. Icfepba W m ,
l " ' k> e, Bcamlsns-Tochecr. von Triestnach Grätz.—
Hc. Johann Ntttardi. Rentier, von 3rkest nach Wien.
<« . . . ^ H/ M°riz Fr,il-.err v, Tauff^ler, k. l .
Gubermal-.Conc,p,st, «ach Wien. ^ Hr Fürst v
Eangusko, Guledesitz^r. mit §an,!lle. von W'm n.ch
MaNand - Fr.u E s t i n n v. Nochan-Rochcfort
von Venedig nach Präg. ^ ' '

' ^ 3 ^ " / ' H^ ^ ' " g v, Lanermann, von Wien
^ach T„est. - Hr. Alexander Achhauer Crimina
Acmar, von W o n a c h Trieft. - H r . I o h . n n M 7
Mumcw.l^Sccrctär, «on Wien nach Trieft, _ H '
A °lv M.yer. Chemiker, mit G.ttinn, von Wien n.ch
von N . ^ H^ lo isPcr i l f t t t t i , Bors.. H.ndelsm.^,

kurg^ch"^n:?i7^ Hr"7^""^ , ^ ^ " ^
Mattanouich k s 9?,. ̂ ' ^ " ^ ^ ^ ' ^
Breq?n; - > ^ e n. l ^ " " , von Neustadl nach
nach Cilli ^ ' ^ ^ ° " " ' Sternfeld, k. k< üi.ulenant,

D e n l . November . Iose,liIanuack, St täf ,
ling, alt 2^ Jahre, am HaficNbcrge Nr -57 , a«, Scc'r-
but. — Hr. Franz kaurin, Praccikant bei dem l^bl.
k. k. Vezir?s-Commissariale der UiNstldlwg Laibachs,
all 51 Jahre, in der Kralauvorstadl Htr. )l5, an dcr
Lur-gcuschwlNdsucht.

Den 2. Dem Herrn Georg Moschitz, Handels-
mann, sein« Frau Gemahlinn Mar ia , alt 26 Jahre,
in der Pollcmavorstadt Nr. h, an (ZonvulsiontN.

Den «. Joseph Koller, Faßbinbergeseüe, alt 2 /̂
Iahr^, im Civi l -Spital Nr. 2, an der Lunqenschwind«
suchl. — Dem Joseph Podlager, Ta,,löl)ner, sein
Weib Gertraud, alt 55 Jahr , in der Karlstädtervoc-
stlidl Nr. 9, am Gcdälmbrand.

Den 5. Dem Herrn Ignaz PlanüU, ptnsionir-
ten Steuereinnehmer, fein nolhgclallftcs Kind weibli«
chen Geschlechtes, a!t '/4 Stunde, in der Scadt Vc. 6Z,
an Schwäche, in Folge der unzeiligen Geburt. —
Hr. Mathias Polautschitsch. Schn«lb°r, alt 29 Jahre,
i» der Sladl Nr 130, am Ülnigsnbllttjnliz.

Den <i. Maria Iamnig , Zimmcrm.^nisivitwe,
aU 52 Jahre, in der Stadt Nr. ) l , an der Ablagerung
der Gicht auf die Gedärme.

Den 7. Hr. Mathias Taibel, bm'gcrl. Schud-
rnachsl, <̂ lt 68 Ial>re,xjm Lll>il-Spital Nr. 1 , an
AUec5!'ch>räche.
Anmcr? ung. I m Monat« October find ö î Perso-

nen g^stokden.

I m k. k. M i l i t ä r , S v t t a l .
D^n h. Johann Pifcheg, Gemeiner von Prinz

Hohenlohe'Langnldurg I n f Re^ Nr, i 7 , all 27
Jahre, an der Ugcweintn Waffersucht.

^erlttlschn Verlautbarungen.
Z. »6lo. (5) Nr . ^006.

G d i c t.
Von l»cm k. k. Bezirksgerichte der Umgebung

!?aibacds wird hiemil delannl ge:n^cl>l: Os sey zur
Gvforscdung dcä SHuldensiandeK nach oem am 7.
Juni »6I9 zu Salloch ^b ilitei>l«,^ v,rsti>ldcncn
Inwohners Mathias Tanib, die Togsahui'g auf den
27. Rovembe, l. I . Vormittags ci Ubr vor diesem
Gerichte anberaumt lvor?, l i ; rvodcl aUs I ne, tie auf
oicstn Nachlaß einen Anspruch maäen zu tonnen
v?rmögen, denselben soKc'vlh anznmeloen u:>o gcl.-
lend oarzuchun haben, al5 üe slw so^st ?:e I^lgctt
dcZ §. L'/» b. G. B. selbst juzllschrcibeu hallen.

Laidllch am »^. October »609.

3- '6.7. (.) .
Wetnl tc NaNon .

Ander Herrschaft Burg Marburg
werden am i3. November d. I .
und im Erforderung'falle Tags dat-
auf 100 Startin 'Weine von ver-
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schiedencn Jahrgängen auV den Ge-
birgen Luttmberg, Rittersbcrg, Pos-
rudt und Fordernberg im Licltations-
wege hintangegebcn werden.

Die Herren Käufer werden hiezu
mit dem Anhange eingeladen, daß
alle Elgenbau.veine in den letzten
Tagen des Monats October einge-
bracht wurden, und sich vorzüglich
durch Süsse und S t ä r k e aus-
zeichnen.

Herrschaft Burg Marburg den i .
November 165,9.

A n z e i g e .
I m Hause Nr . 287 am Schul-

plane, neben der Hauptwache, ist für
die künftige Georg:-Zeit der ganze
zweite Stock, bestehend aus 10 Zim-
mern, 1 Küche, 1 Speisekammer,
Holzlege, Keller und Dachkammer
zu vermiethen.

Allenfalls kann auch der ganze
zweite Stock in zwet Wohnungen, jede
Wohnung zu ̂ Zimmer, 1 Küche, l
Speisgewölbe, Holzlcge, Keller und
Dachkammer, getheilt werden.

Das Nähere erfährt man in eben -
dem Hause ebener Erde._____________ ___. ___

Bekanntmachung.
Das Buchbinder - Arbeltö- und

Bücherverlags-Gewölbe der Johann
Clemens sel. Witwe befindet sich seit
1. October 18^9 in dem eigenthümli-
chen Ioh . Clemens'schen Verlaßhause
in der alten Marktgasse Nr . i5ö. - ,

In der IZuHz OÄlen vonTUnnmaKr-
schen Buchhandlung ist vorrachig:

Strauß, I , Indianergalopp fhr das Pia-
no fcrle. 20 kr.

— — Londoner Saison walze? Für das
Pianoforte. 45 kr.

— — die junge Tänzerinn,'Sammlung
der schönsten Walzer im leichteren Sty le und in

leichteren 'Konattenfür das Pianoforte,,. »->. 16.
Heft H 00 kr.

Lanner, I , die Osmanen. Walzer für
das Pianoforte H5 kr.

Haßlinger, Ch., ilominiL^cnL 6« ^ l i

^r. 1 — 6 ü, 45 kr.
Czerny, C., musikalische Theaterbibliothek

für tie Jugend, kleine Potpourris nach beliebten
Motiven aus Den neuesten Opern fur ?"5 Piano»
forle 1. —' 3ä, Heft a 5o kr.

Literarische Anzeigen.
Z. i6l9. (l)
Bei D a m i a » , und S o r g e in Gratz ist nun
ganz complttt erschienci?, und bei A g N A 5 S d -
ien von Nlctumayr in Lâ ach zu haoen:

A b h a n d l u n g
». über die

gesetzmäßige Befriedigung
concurrirender Gläubiger.
2 Bäuoe in 4 Abtheilungen, clcganl droschirt 6 ft.

24 kr. 6 . M .
Der Titel dieses Werkes spricht schon die Wich.

tigkeil ceH behandelten Gegenstandes, der bisher ncch
nicht bea»bettct,.war, hinl^niglich aus, und indem
uun ein lang,ge^hlccs'Bc^ülfnih bestens bcfrieci«
gec wur^e, glaubt die Vel'l^gvbandluug das j u r i -
dische P u b l i k u m auf î cse Elschcinung auf.,
melksam machen zu müssen, da sie oie Tüchtigkeit
der Leistung um so mehr zu beweisen im Stande
ist, als ecvHerr Verfasser als theoretischer und prac»
tischer Jurist längst bekannt, uuö seine früheren Lei«
stuligcn, so wie alichobige, in in. und ausländischen
Literatur.ZclMl'üe.n das größte Lob fanden.,,

Bci
MttH) Sdlett v. KleimnaIr/ Bllch-
handlel.' in Lai l^ach, wird, um die Fort-
setzung richt zu unterbrechen, für das Jahr
1640 P'.änumeration und Bestellung ange-

nommcn au^ nachfolgende Zeitschriften:

Archiv für Natur, Kunst und Leben,
' nebst Beiblatt und )5o Abbildungen.

Braunschweig.

Blätter au-s der Gegenwart für nülz-
liche Unterhaltung :c.^ Herausgegeben uon
Diezmann. M i t gcgcn 200 Abbildungen.
?e,p;ig. ' «-

Blumenzcitung,, rcdigirt von Haß-
lc r . Wclßensce,

(Z. Intell-Blatt Nr. iI5. d. 9. November !35g.)
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Blätter, historisch-politische, für das
katholische Deutschland. Herausgegeben von
Phillps und Göires. München.

Bohemia, ein Unterhaltungsblatt.
Prag.

Bürger- und Bauernzeitung, redigirt
von Fülst. Regmtburg.

Benkert und Düx, Athanasia, Zeit-
sHrift für die gesammte Pafloraltheologie.

Bauzeitung, redigirt von Förster.
Wien.

Centtalblatt, pharmaceutisches. Leip-
zig-

Erinnerungen an merkwürdige Ge-
genstande und Begebenheiten, von Medau.
Prag.

Hellermagazin. Leipzig.
Industrie und Gewcrdsdlatt, redigirt

von B. v. Frankenssein. Glätz.
Jurist, der, herausgegeben von W i l d -

ner. Wien.
Kathol ik, der, eine religiöse Zeitschrift

zur Belehrung und Warnung. Herausge«
ycbcn von Or. Weiß, Arollen.

Kirchenzeitung, katholische, redigirt
ron I . V. Hö»nnghaus. Flankfurt.

Neuigkeiten und Verhandlungen,
ökonomische. Hlrausgegebm von E. Andre,
Prag.

Ost und West, redigirt von A. Gla-
ser. Prag.

Pfennigmagazin mit Abbildungen.

Panorama des Universums. Praa.
Philothea, ein Sonntagsblatt fur

religiose Belehrung und Erbauung. Würz-
burg.

Sion, eine Stimme in der Kirche
für unsere Zeit. Augsburg.

Theaterzeitung, allgemeine, redigirt
von Adolph Bäuerle. Wien.

Zeitschrift für Theologie. Heraus-
gegeben von I),.-. Hug, v l . Werk, Dr. v.
Hirsches Dr. Staudenmaier und v i - . Vogsl.
Freiburg.

Zeitung, homöopathische. Herausge-
' ßebcn von pen O i . G. W . Gvoß, F. Hat t :

'Mal-.n und F, Rummel. L?!vzig.

Zuschauer, der österreichische, redigirt
von I . S. Edersberg. Wien.

Außer diesen genannten Zeit-
schriften wird noch in derselben Hand-
lung auf alle inländischen und alle
erlaubten ausländischen Zeltschriften
für das Jahr 1850 Pränumeration
und Bestellung angenommen, und
die prompteste Expedition versichert.

(Ferner ist daselbst zu haben:)
Nesper, E. , practische Anleitung zur Bs -

reitung und Prüfung der Reinheit der chemisch««.
Reagentien. Wien ,62c,. 42 kr.

Fcuchtersleben, C. Freiherr v., die Gewiß-
heit und Würde der Heilkunst für das nicht ärzt'
liche Publicum dargesieNt. Wien 'W9. /̂ 6 kr.

Pichler, Caroline, Zeitbilder. Wien lbog,
2 ft.

Wiener Mehlspeisköchinn, oder erprobte
Anweisung zur Bereitung oller Arten von Dunst-
und Gcrmspeisen, so rvie aller möglichen Gattun«.
gen Torten u„d feinen Bäckereien des In» unHi
Auslandes. N i e n »6)9. 4a kr. ^

Auserlesene Schriften des ehrwürdigen
Thomas van Kempis. Deutsch bearbeitet von I .
A, Hcrdcrer. 4 Bände. Münster .LZg 5 ss.

Veith, Ioh.E., die heiligen Berge. Wien.
l . 48 kr. und 2. , ss. 12 kr.

Schwingheimb, F. v., über Kirchensprache
und Landessprache in dcr Liturgie. Linz 2 D 9 .
3o kr.

Derselbe, über das Brev ie r , mit Berücksich-
tigung der dagegen erhobenen Einsendungen.
Linz »L56. 40 tr.

Rel ig ion , die, in Erklärungen und Gesprä-
chen, nach der Anleitung tes in k. k. Staaten vor-
geschriebenen Katechismus, in 40 Unterrichte und
4 Wiederholungen eingetheilt, practiscd abgehan-
delt, und mit dreifach biblisch<moralischen Schluß»
reden versehen. Zum vorzüglichen Gebrauche der
Herren Kirchen», Schul , und Hauskatecheten.
Neunte Auftage in 4 Theilen. Enthaltend: 1 .
Bc i l dem Glauben. 2. Bon te, Hcssnung uno
Liebe. 3. Von den heiligen Sacramcnien. 4.
Von der christlichen Gerechtigkeit, gr. U. Grätz.
iL^o. 4 f l .

Vogel, P. Math., Heiligen-Legende, oder
Leben und Sterben der Heiligen Gottes, cmfaNe
Tage rcr 12 Monate des ganzen Jahres, kurz er-
zählt, uno mit heilsamen Lehrstücken zur Nachfolge
versehen. 5. Lieferung. Groß-Lexicon.Oltav, auf
schönem rreihcn Median. Druckpapier, mü i 4
Holzschniltbiltcrn im gefärbten Umschlc!q brcschirt.
Preis 2a kr, (Z . 'M .
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meines ganzen Lagers von 6>4, 7 ^ und «!4 breiten
Tuchwaaren in allen Farben und Qualitäten zu 25

Procent unter dem festgesetzten Preis.
^ch habe mich entschlossen, mein ganzes Lager von ordinären, mittclfeincn
und feinen Tüchern aufzuräumen, demzu Folge ich die Preise derselben mn
25 Procent billiger gestellt habe, so zwar, daß die feinen tt^ breiten Tücher
in allen Farben, welche früher 6 fl. die Elle kosteten, von heute an um 6 st.,
jene zu 6 fi. um ^ fi. 3c> kr., und jene zu ^ s i . um 5 fl. verkauft werden,
eben so im Verhältniß werden die 7 ^ und 6 ^ breiten Tücher in allen
Farben und Qualitäten zu 3 ^ Theil des bisher festgesetzten Preises verkauft.

Nachdem ich meine Schnitthandlung (wie es hier allgemein bekannt
ist) erst vor zwei Jahren neu errichtet, und meine Tücher aus den vorzüg-
lichsten Fabriken in Mähren bezogen habe, daher mein ältestes Tuch nicht
über zwei Jahre am Lager sich befindet, so haben die Kauflustigen nicht zu
besorgen, eine verlegene Waare bei mir zu finden.

Ferner habe ich auch einen bedeutenden Theil me.ines Vorrathes
von gedruckten Percails und Cambriggs, welche früher die Elle i^l, 16 und
18 kr. kosteten, auf die Preise von 8, lo und 12 kr. pr. Elle herabgesetzt.

Endlich mache ich die ergebenste Anzeige/ daß von heute an die

echte Größer Ctmlaik
meiner ebenen Erzeugniß

zu herabgesetzten Preisen,
und zwar: Superfein mit Vanille . . » si. 36 kr.

M ? „ detto . . ! ,/ i2 „
M /, detto . . , „ — „
M „ detto . . — „ 4 8 , ,
l? H ohne dctto . . — ,/ 4" ,/
Homöopatische . : . — „ 4« ,/

bei mir zu bekommen sey.
Laibach den 10. October 1639.

A. O. Keener.
zum goldenen Brunnen.


